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gengitters werden - auch bei den Besonderheiten der at-equity-Konsolidie-
rung - mit berücksichtigt.

g

GesamtGesamt KonzernanteilKonzernanteil

Geschäftswert oder Geschäftswert oder 320320 220220
RücklagenverrechnungRücklagenverrechnung

FremdanteilFremdanteil

�� Korrektur der Fremdanteile aufgrund von Kapital-/ RücklagenveränderungenKorrektur der Fremdanteile aufgrund von Kapital-/ Rücklagenveränderungen

�� Abschreibung stiller ReservenAbschreibung stiller Reserven

�� Abschreibung GeschäftswertAbschreibung Geschäftswert

�� neue Erstkonsolidierung bei sukzessivem Erwerb, Kapitalerhöhung,neue Erstkonsolidierung bei sukzessivem Erwerb, Kapitalerhöhung,
KapitalherabsetzungKapitalherabsetzung

�� Endkonsolidierung bei VerkaufEndkonsolidierung bei Verkauf

gesonderter Ausweisgesonderter Ausweis

Im Jahre des ErwerbesIm Jahre des Erwerbes

In den FolgejahrenIn den Folgejahren

Beteiligung 80%Beteiligung 80% ------ 12001200 ------

./. Kapital./. Kapital 10001000 800800 -- 200200  - -

UnterschiedUnterschied 400400

./. stille Reserven./. stille Reserven 200200 160160 -- 4040 --

+ stille Lasten+ stille Lasten 100100 8080 ++ 2020 ++

Abb. 4-32: Das Prinzip der Erstkonsolidierung

Abb. 4-33: Detailprotokoll einer “Erstkonsolidierung”
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Dokumentation und Auswertung

Standardberichte

In einem übersichtlichen und durch den Benutzer individualisierbaren
Berichtsbaum ist das Angebot an Standardberichten zusammengestellt. Es
umfaßt:

Abb. 4-34: Standard-Berichtsauswahl

Der Detaillierungsgrad der Darstellung (Detailpositionen, Gesellschafts-
anteile) kann beim Aufruf bestimmt werden.

Berichtsauswahl
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Nachfolgend sind einige Beispiele dazu dargestellt:

Abb. 4-35: Bilanz-Auswertungen


